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Nach Hannover Messe 2010:  

Dortmunder Betrieb fertigt Teile für Bergwerke in China 

NIRO bietet erneut globale Bühne für  
regionale Betriebe 

 
Im Außenhandel zählen statt der Größe immer mehr das Know-

how und die Innovationen eines Betriebes. Zu einem 

internationalen Auftritt auf der diesjährigen Hannover Messe 

Industrie verhilft das Netzwerk Industrie Ruhr-Ost (NIRO) vier 

seiner mittelständischen Mitglieder. Zum nunmehr fünften Mal 

wird die Kooperation von rund 60 regionalen Unternehmen aus 

der Maschinenbau-, Metall- und Elektronikindustrie mit einigen 

der Partner auf dem Gemeinschaftsstand des Landes NRW 

vertreten sein. Für die bisher beteiligten Betriebe machte sich 

die Schau in Hannover bereits bezahlt. 

So war es für die Maschinenfabrik Völkmann GmbH mit Sitz in 

Dortmund-Bodelschwingh zunächst „eine Art Versuchsballon“, als 

Geschäftsführerin Wenke Völkmann-Gröne im vergangenen 

Frühling mit NIRO nach Hannover fuhr. Jahrzehntelang hatten die 

Produzenten von Bau- und Ersatzteilen vor allem für den Berg- und 

Maschinenbau auf keiner Messe ausgestellt. „Eigentlich wollten wir 

nur ein paar Erfahrungen für unser Marketing sammeln“, erinnert 

sich Völkmann-Gröne. Doch prompt fiel der Nutzen für den Betrieb 

mit gut hundert Mitarbeitern höher aus: Eine Bergwerksgesellschaft 

aus China interessierte sich für Ersatzteile aus Bodelschwingh. Ein 

Jahr, viele Gespräche und einige Besuche später ist nun ein erster 

Auftrag unter Dach und Fach. Völkmann liefert nun Teile für 

Vortriebsmaschinen nach China. 

Für Wenke Völkmann-Gröne ist das ein unverhoffter Schritt auf 

einen riesigen Markt: 2,8 Milliarden Tonnen Kohle werden in 

chinesischen Bergwerken gefördert. „Auch wenn sich dort längst alle 

großen Konzerne tummeln, gibt es da für uns noch viel zu tun.“ Also 

streckt Völkmann weiter seine Fühler aus, nach weiteren Aufträgen 

aus Fernost. Die Maschinenfabrik ist auch dieses Jahr auf der 

Hannover Messe mit dabei.  

Für NIRO ist die Anbahnung von Außenhandelskontakten zum 

Schwerpunkt der Arbeit für die Mitglieder geworden. „Das 
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zehnprozentige Wachstum, das der deutsche Maschinen- und 

Anlagenbau für 2011 erwartet, wird vor allem im Ausland erzielt“, 

meint NIRO-Geschäftsführer Pascal Lampe. NIRO-Mitgliedsbetriebe 

sind heute in 70 Ländern rund um den Erdball aktiv. „Die innovativen 

Lösungen unserer regionalen Partner sind international gefragt“, 

folgert Lampe. Zehn von ihnen stellen in der kommenden Woche auf 

eigenen Messeständen in Hannover aus, weitere vier finden dank 

NIRO am NRW-Gemeinschaftsstand einen Platz. Hierzu gehören 

neben Völkmann die roTeg AG und die Technicum West GmbH aus 

Dortmund sowie die Firma Alpha Cutting Hülsmetall GmbH aus 

Kamen. Eine gute Chance auch für kleinere Unternehmen, sagt 

Wenke Völkmann-Gröne. „Ein eigener Auftritt in Hannover wäre für 

uns undenkbar gewesen.“ 

 
 
Anhang: 

Liste der 14 NIRO-Mitgliedsbetriebe, die auf der Hannover Messe 

vertreten sein werden. 

 

Hintergrund: 

NIRO - Netzwerk Industrie RuhrOst e. V. 

Seit seiner Gründung im November 2006 vernetzt NIRO mit Sitz 

in Unna regionale Unternehmen aus der Maschinenbau-, Metall- 

und Elektronikindustrie. Derweil profitieren rund 60 Betriebe von 

den Vorteilen aus der Kooperation: Gemeinsam überbrücken sie 

Personalengpässe, führen neue Techniken in ihre 

Produktionsprozesse ein und verschaffen sich gute Konditionen 

beim Einkauf. Zu den größten Erfolgen des Netzwerkes gehört 

die Gründung der Berufsakademie des Kreises Unna, die unter 

dem Dach der Hessischen Berufsakademie pro Semester rund 

50 Studierende berufsbegleitend ausbildet. Dabei werden die 

Bedarfe der Mitgliedsunternehmen besonders berücksichtigt. Für 

seine innovativen Projekte wurde NIRO erst im Dezember 2009 

mit dem Robert-Jungk-Preis ausgezeichnet. 


